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Dienstag den 9. April 1878.

ll4?4—3) « l . 1407.

Studcntenstiftung.
. Vom Beginn des zweiten Semesters des
Schuljahres 1877/7« kommt der zehnte Platz der
°n den Mittelschulen an auf leine Studien,
bthtilung beschränkten Johann Kalllster'schcn S tu -
kntenstiftung jährlicher zweihundert merzig (240)
dulden zur Gesryunq.

Hum Genusse sind bcrujen vorzugsweise im
"eltzberger Bezirke, wie er im Jahre 1864
eftand, gebürtige, arme studierende Jünglinge,
d̂ann andere arme Studierende aus dem Herzog-

humc Krain.

Vrwerber um dieses Stipendium haben ihre
" l bem Taufscheine, dem Dürftigkeit«, und I m «
^Kzeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen

" ben zwei letzten Scbulsemestern belegten Gesuche
b i s 2 7 . A p r i l 1 8 7 8

Wege der vorgesetzten Studiendirection Hither
" Überreichen.

Laibach am 2«. März 1«?8.

^ ^ ^ ä3nnl!c»re l̂crunss sür ^trnin.

Stlidentcnstiftllng.
2:. / ^ " l " Btgilinr des zw^trn Semstcr^ d's
^" l jahtes l«77/78 kommt der secksle Pl^y d<r
,. ^ von Schellenbl,rg',chen Studentenstlllung

Mcher 49 ^ 9^ ^ ^ Peschung.
<H. "^ "̂esen hiben Anspruch alle in den t. l .
^"'chiichen Trblandcn und besonders in T i ro l
I I I / ' " Jünglinge, doch haben des Stifter« und
3ed 'z. ^ ^ n Anna Katharina von Schellenburg,
tz^lstätttt, Verwandle chne Unterschied den

^ f t r ^ ^nutz ist von der Aufnahme in die
l l l n . ^ ^ a s i illlasse an auf keine Studienavlhe».

^beschriinlt.
tzatl^^ PräsenlationSlecht steht dem krainischen

Viit d ^ b e r um dieses Stipendium haben ihre
Ellas'" "ufschcine, dem Dürfligkeits- und I m
do^^yN'sse. dann mit den Studienzcugnisssn
"b sie"^" ^ ' ^ " Schulsemestern, und im Falle,
^ n ^ f Stipendium aus dem Titel der An .
^ / ? ' ^ i beanspruchen, mit dem legalen

"bäume belegten Gesuche
iy H b i s 2 4 . A p r i l 1 8 7 8
ill l l h ^ . " l vorgesetzten Studiendirection Hieher

^ "bach am 20. März 1878.

^^Hunäezreyiernng für Hrain.
^ sir. 3377.

^cht, dak .3!' ̂ berlandesgerichte wird bekannt ge.
^llizminin ' ^ a n z Vok, welchem zufolge des
s. 35? ^ l . E , l a s s e s vom I I . Jänner 1878,

^ ' d e n » ^ " " l t e l l e ' " Wippach verliehen
^ W r a » ^. " " ^ l - März 1878 abgelegt hat.

^ ^ Nr . 1066.

^iH^llstcllstcllc.
i d ^ l l e ^ " k- k. Landesgerichte ist eine Kanz-

^ a u n . . ^ ^ g e n der X I . Ranqsklaffe
k , Di« ^ kommen.

^ lM v ^ c . 5°b<n ihre gehörig belegten
.. "llchnftamäßigen Dienstwege

^ S ^ b ' « 6 . M a i 1 8 7 8 ^

^ ' ^ s G^"echtigte Militärbewerber werden

^ ' ^ j unV ^ ° " ^ . A p " 1872 (Z. 60
^ . l j ^ b« Verordnung vom 12. J u l i
^ c h ^ ' " - ^ . ) gewiesen.
^ . ^ ^ 4. April 1878.

<1564—1) Nr. 579.

Kundmachung.
Laut hohen Erlasses Sr . Excellenz deS Herrn

Ministers für Cultus und Unterricht vom 21sten
März 1878, Z. 420U, beziffert sich der Geld-
werth der für das Schuljahr 1878/79 aus dem
Wiener Schulbücher^erlage abzugebenden Armen»
biicher für Kram mit Einlausend siebenhundert
siebzig und acht (1778) Gulden.

Bon diesem Betrage entfallen nach Maßgabe
der Zahl der fchulftftlchtigen Kinder auf den Schul«
bezirk :

ÄdelSberg . . . . 195 ft. 88 k.
Gotlsch« . . . . 215 . 69 .
Gurtfeld . . . . 203 . 68 .
Kraindurg . . . . 177 - 50 »
Stadt Laibach . . . 88 - 75 <
Landbezirk Laibach . . 180 - 46 -
Liltal . . . . 113 - 14 -
kottfch . . . . 13 ! - 82 -
R^mannsdorf . . . 95 - 43 '
Mudolfsiveilh . . . 142 - 35 -
S l .m . . . . l ! 8 - 15 -
Tschcrncmbl . . . !15 - 15 «

zusammen . 17 78 ft. — lr.

Dl ts wird mit dem Beifügen zur allgemei«
nen Kenntnis gebracht, daß für das Schuljahl
18 78/? 9 oon den k. t. Bczirksschulräthen um die
obbezifserlen Beträge im Sinne des tz 5 der Armen»
büchervlirschiifl vom 4. März 1871, Zahl 13,656
Mmis tc r ia l . Verordnungsblatt 1871, Nr. 20),
Aluicnbücher < ng ĵprochen werden können, daß jedoch
die bezüglichen Anspmchschrnben längstens

bi» 15. M a i d I
anher vorzulegen sind.

Lald.'ch am l . Npill 1878.

^ . n. ^unäe»sckulrutü sür ^rain.
(1558—1) 3ir. 798.

Grundbuchführcr - StcUe.
Bei dcm k. k. Bezirksgerichte Gurlscld ist die

Grundbuchführerstelle mit den Bezügen der zehnten
NangbNasse m Erledigung gekommen.

D»e Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gcsuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Nor l und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 4. M a i 1 8 7 8
bei de« gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf da« Gesetz vom
19. «pn l 1872 (Nr. 60 R. V . Vl.) und die
Minlsterialvcrordnung vom 12. Ju l i 1872 (3tr.98
R. G. Gl.) gewiesen.

Prasidmm des k. k. Kreisgerichtes Rudolfs,
werth am 4. April 1878.

(1572—1 Nr. 168.

öchicrstclle.
An der eintlassigcn Volksschule in Hülben ist

die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher 450 ft.
und dem Genusse der Naturalwohnung in Er.
ledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu»
mcntierten Gesuche, und zwar die bereits Nngestell-
ten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b i s Ende M a i l. I .
beim Ortsschulrathe in Hülben anzubringen.

K. k. Vezirksschulrath Krainburg am 3ten
April 1878.

(1582—2) Nr. 1838.

Mctal-Voiladun^.
Wegen derzeit unbekannten Aufenthaltes wer-

den nachbenannte OcwerbsPartcilN, a l s :
Michael Oolasek. gewesener WlNh in Bllllchberg

Haus-Nr. 17 j

Franz Papefch, gewesener Wirth in Kliwisch HauA-
9ir. 1;

Iostf Lauritsch, gewesener Victualienhanbler in Vroß«
Kastreiniz;

Johann Supan. gewesener Schufter in Loke Hcm»-
Nr. 10;

Josef Tertor. gewesener Wirth in Potoschlawa»
HauK'Nr. 15;

Franz Schustrrschiz, gewesener Wirth m Sagor
Haus-Nr. I l^ ;

Anton Simonschek, gewesener Fleischer in Töpliz;
Matbias Mirnik. aewesener Schneider ,n Vagor, und
Joses Klinz, gewesener Schuster in Sagor.

aufgefordert,
b i n n e n 1 4 T a g e n

ihre rückständige Erwerbfteuer zu berichtigen, wi-
driqens die Gewerbe von amtslvegen gelöscht
werden

K. k. Bezirkshau ptmannschaft kittai a« 27sten
März 1878.

(1552—2) Kr. 1187.

Kundmachung.
Infolge Genehmigung der hohen könig. kroat.-

slav.'dalmat. Landesregierung sAblheilung für innere
Angelegenheiten) vom 2. April 1878, g . 6531,
werden für die in S l e n j e v e c nächst A g r a m
zu e rbauende L a n d e s « I r r e n a n f t a l t
B a u a r b e i t e r , au f G r u n d fes tge feh te r
E i n h e i t s p r e i s e ve rgeben .

D i e zu ve rgebenden V a u a r b e i t e n
s ind sammt M a t e r i a l e v e r a n s c h l a g t
m i t r u n d 321,600 ft. und vertheilen sich auf
folgende Arbeitskategorien:

I . G r u p p e :
Erd«, Maurer- und Ziegeldecker-

Arbeit, Steinmetz, Schmied»
und Spenglcrarbeit . 200,000 st.

II. Gruppe
Zimmermannsarbciten . . . 47,600 st.

III. Gruppe:
Tischler^ Schlosser», Glaserer-,

Maler und Anstreicher'
arbelten 74,000 st.

Unternehmungslustige, die aus alle ober auf
einzelne GlUppcn zu cl' wünschen, »erden
h'cmit aufgefordert, ih: <, welche a.Nempelt,
vctsirgelt und mit der amtlichen ^ >g ver-
sehen sein müssen, baß der Offrrenl ous kperzen-
lige Reugeld bei der löniql. Landeskasse in Ngram
deponiert hat, bei der Bauseclion der königlichen
Landesregierung

b i « 2 3 . » p l i l 1 8 7 8 ,

10 Uhr vormittags, einzureichen.
Die Aufschrift des Offertes hat »ie folgt

zu lauten:
„ O f f e r t f ü r den V a n der L a n d e s .

I r r e n a n s t a l t i n S t e n j e v e c nächst
N g r a m . "

Die bezüglichen Vaugrundlagen, als: Vau-
Pläne, Einheils.Preisverzeichnis. allgemeine und
fpezielle Vaubebingunqen, Vertnu^entwurf, sum-
marischer Massenausweis und die Uonenrrenzbedin-
gungen können von heute an bei der königl. Bau-
section in Agram, täglich von 9 bis 12 Uhr vor.
mittags, eingesehen werden, woseldst Dsfertfornnilare,
Conculrcnzdldmgungcn sowie das Embeiis P,, is.
Verzeichnis behoben werden können.

Jeder Osserent hat ein von ihm eigenhändig
unterschriebenes Exemplar der Koncurrenzbed»«m-
qen unb da»Einhelts.P«isverzeichnis se,nem0mrle
beizulegen.

Die Offerte sind genau nach bnn voraejchne-
benen Formulare aufzustellen und dürfen lewe,
wie auch immer lautende besondere Zusahbedinau«-
gen enthalten.

Ngram am 2. Apri l 187«.
l i e ttniql. 5.'andl»-VanfeltiB» > " "n iß l . l ro«t^

jlap.-d«l»«t. v«»De»le«ier»nß.



«8ft

N n z e i g e b l a t t .
(4142—3) 3lr. 2147.

Drit te ezec. Feilbietung.
M t Veziehung auf das Edict

vom 29. Dezember 1877, Z. 11,359,
wird hiemit bekannt gemacht, daß in
der Efecutionssache der Josef Grego-
ntsch'schen Eoncursmasse in Laibach
z«g<n Kranzisla Langer von Laibach
peto. 300 st. am

29. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, zur dritten ese-
cutiven Feilbietuug des 95'/^120
Antheiles am Hause Nr. 276 in der
Lingergaffe in Laibach zesthritten wer-
den wird.

K k. Landesgericht Laibach am
23. März 1378.

(1311—3) Nr. 1393.

Uebeitragung
ezecuttver Feilbietungen.

Vom l . l . Land«Sg«ichk in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß zu
der mit dem Bescheide vom 8. De-
zember 1877, g . 10,806, bewilligten
executiven Keildietung des Gutes Slapp
bei Wippach über Ansuchen der k. l .
Finanzprocuratur Laibach (nom. des
lrainischen Landesauöschuffes) die eiste
Feilbietungstagfahrt auf den

20. M a i ,
v« zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

2 9 . I u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12
Uhr, mit dem vorigen Anhange über«
tragen worden sei.

Laibach am 16. Februar 1878.

(1486—3) Nr. 2008.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz
Gchalscha zur Einbringung seiner For»
derungen per 1100 ft. und 900 st.
sammt Anhang die executive Berstet«
gerung der dem Leopold Götzl gehö<
rigen, gerichtlich auf 8000 st. geschatz«
ten HauSrealität Consc.'Nr. 25 (alt)
in der Oradischavorstadt bewilliget, und
es seien hiezu drei Feilbietungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Berhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben bint-
angegeben werden »ird.

Die Licitatio»sdedingniffe, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/ , Badmm
zuhanden der Licitationstommiffion
zu erlegen hat, sowie das SchitzungS-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach a» 16. März 1878.

(1041—3) Nr. 10.328.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Josef Tomladisch

von Deistriz wird die Vornahme der
exec. Feübietung der auf 510 f l . ge-
schätzten Realität des Johann Brozic
von Iaien »ub Urb. Nr. 5 »6 Herrschaft
Prein vewilliget, und wird die Tag«
satzung auf den

4. J u n i l 878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerthe wird hintcmgegeben
werden.

«. l. Bezirksgericht Feistriz a» 2Ksten
September 1677.

(15U0-1) Nr. 11.064.

Ezecutive
Realitäten-Verfteig erung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Maie-
lovii von Nadovica die exec. Versteigerung
der txm Mathias Kirin von Bozalooo
gehörigen, gerichtlich auf 1030 fl. geschah,
ten Hubrealität 2ub E f t r . 'N r . 39 der
Steuergemeinde Vo^kovo bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
z»ar die erste auf den

1 2. » p r i l .
hie zweite auf den

11. Mai
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebilude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die Licitalionsbedwanlfse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachte»
Anboce ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitalionslommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund«
buchsexiract tonnen ln der hiesgerichi«
lichen Registratur eingesehen werden.

2 . t. Bezirksgericht Mott l ing am
27. November 1878.

(155U—1) Nr. 361, 362, 363.

Erinnerung
an A n d r e a s K ö b e r , F r a n z i s l a
E e b e n i l und J o s e f H o l l n e r von

Mottl ing (unbekannten Aufenthaltes).
Von dem t. l, Bezirksgerichte Mottling

wird den Andreas Köder, Franziela Se-
benil und Josef Zollner von Möltl ing
(unbekannten Aufenthaltes) hiemit crinn<rt:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Soreti i von Mötl lmg
die Klage 6« pws,. 12. Jänner 1878,
Z.361. 362 und363. pcw. 07 fl . 2 1 ' / , lr..
21 fl. 40 lr. und 50 fi. c.,. c. überrticht.
worüber die Tagsahung auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 .
vormittags um 8 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Josef
Pochlln von Mottl ing als Kurator »ä
»ütum beslellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern «achwalter bestellen und die»
sem Gericht« namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigen« dieje
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
«rdnung verhandelt werden und die Oe<
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
RechtSbehelfe auch dem benan,ten Kurator
«n die Hand zu geben, sich die aus emcr
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumcfsen haben werden.

K.l. Bezirksgericht Mottl ing am 12ten
Jänner 18 78.

(1009—2) Nr. 567.

Uebertragung
executiver FeMetungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Herrn
Ernst Faber von Gottschee (durch Herrn
Dr. Weueoikter) gegen Jakob Leostet von
Äelavoda die mü dem Aescherde vom
^i0. Oktober 1V77. Z . »2^4, auf den
19. Jänner, 10. Februar und 16. März
187ü angeordneten exec. Feilbietungen
der Nealttät »ub Urb. - Nr. 1321 »ä
Herrfchaft Reifniz auf den

!. J u n i ,
6. J u l i und
3. August 1876 ,

jedesmal vormittag» um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 25sten
Jänner 1878.

(1364—2) ' Nr. 8960.

Reajsumierung
dritter ezec. Feilbletung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Ialob

Zatrajäet'jchcn mindj. Hrben von Httenu
(durch den Machthaber Anton Poniloar
von dort) dle mit dcm Bescheide vom
2v. August 1877, Z. K«<j0, Werte
dritte exec. Feilbictung der dem Mathias
Slerl uon Kruschez gehörigen Realität
8ut) Urb. .Nr. 2.16/^7. Rectf.-Nr. 456
Hä (Grundbuch Herrschaft Naolischel im
Rcasjumlerungswcge mü dem frühern
Anhange auf den

2^. M a i 1V7U.
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am Am
November 1U77.

(140V—2) Nr. 1332.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom k. l. Bczlrlsaeilchte Sittich wird

in der <ir.ecutl0llssache des Joses Jauor^
nil von Halna gegen Jakob Baoml von
Großlack die nut dem Bescheide vom
I I. August 1877, Z. 3600, bewilligte
und sohin sistiertc Feilbietung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Strooelhof «ub Rectf. - Nr. 49,
49 H und 4V '/4 vorkommenden, gericht-
lich auf 3611 fl. 10 kr. bewerthcten
Realitäten wegen noch schuldigen - ^ fl.
16'/, kr. rcassumicrt. und werden zu
deren Vornahme die neuerlichen Feilbie-
tungs'Tftgjatzungen auf den

2. M a l ,
13. I u n l und
1 1. J u l i I 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier
genchts mit dnn vorigen Anhange an^
geordnet.

«. l. Bezirksgericht Sittich am 28sten
Februar 1U7«.

(ll40—3) Nr. !420.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien übcr Ansuchen des Herrn

Franz Hrcoenc (als Machthaber des
Herrn Johann Tchctina von Laibach,
Kurator des Mathias Greoenc'schen Ver
lasses) die mit dem B ' n
September 1^77. ^ l„
Reassuuî  , Hello««
tungen d.. , >. ^^..yelmä Gl<
la i von Ba -. 26 Grundbuch

' ' r. 19, U)lu. I I .

2. M a i .
s. J u n i und
4. J u l i 1873 .

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Hrohlaschiz am
21. Februar 1U7U.

(1028—3) Nr. b31>

Reassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

Kion dem l. k. Oezirtsgelichle 3'"
striz wird belannt gemachl:

Es fei über Ansuchen deS FrüuM"
Hanny Snldt ls l i von feistriz (durch " "
Machthaber Heirn I^naz Vuier "n
St . Varthelmä) die mit dcm Ot>cht>"
vom 1. Ma i 1876. Z. 4735, aus ° "
26. September 1876 angeordnet gcVtllN
und sonach sistlerte drille exec, s"^«
tung der dem Andreas Iatfel i i ô n ^
sen Hs.-Nr. l i j gehür.aen, im HrunobM
der Hcrrjchafl Prem uub Urd.'Nl. 2 »"
kommenden Realität im Reassumieruns»
wege mit dem vorigen Anhange aus °

3. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, hieraerichtS "geor^
net woioen. ..̂ ,

«. l. Bezirksgericht Feistriz, 2 ^

Jänner 1878. ^.

(1503—2) Nr. ^

Executive
Realltäteu-Vclstelgerunz.

Aou, l . l. »»«zirlstzerlchle zjitlfll'z l°
belannt gemacht: ^

iis scl übcr Ansuchen deS Franz ^ " ^
von Villtilinz die ercc. ^erslc<accll!'g
der Ngms Gaspcri, vun Nicderool' "^
hörigen, gecichllich auf 132 fl. g e s F ^
»ä Hclrjchaft Rcifnlz »ub Urb''->" ^
oortummcndell Rcalllclt bew'Uigel
hlezu drei sellb,elungs Tag>atz"Ngen,
zwar die erfte auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

15. Iunl
und die dritte »uf den

lii, Iul ! I»?«. ^
jedesmal oormitiags von !̂  bis ^ ^^t
hurzclichls mlt dem »nhange «Nil ^
wutden, daß die Pjandrealllal ^
ersten und zweiten ,^ilblctu"s " ^ yll
oder übcr dlm Vchatzulia.ewt'lYt/ ^ ,
dritten aber auch unter demjclvt" >»
gegeben wcroen wird. « ,o l^

Dle ^lulatlunsbedingnisse. gchtt̂
lnsbelondere zld«r ^lcllanl vor ^ ^ l>el
Äntwle ein wpcrz. B^dium zu i " ̂ i t
^icilalio'islommljsion zu erllgtN Y ^ e -
das Slyatzung«protoloU uno ^ " , ^ ^ i ^
buch«iracl lünnen in der diesge"^
N,glllraU,r emgesthen werden. ^ t l»

^e. t. Hcz,llsgenchl Ne'lNli ^
Februar 1876. ^ ^ s

(1484—8) ^

(zriuuerung ^
an e n z i , Sachne ( " " " a " " " ^
Halles), eoenlutll deren u n « « ' "

Nachfolger. y zM
Von dem l. l . Bezir lsgenchlt^^

fuß wird der Vuzia ^ach"t ^" hela""""
Hufenthalles), eoenluell deren " .
Rechtsnachfolgern, " '«p ' " " " „ . , <KcH

ES habe Johann Horenc ĉ
pölland wider dieselben d " ^
Orsitzung de« Weingartens ^ ^ . ^
sGleulrg,meind« Hagrad). «" ^ ^ z >.",
»ä Kl.ngenfels. »u° p " « ' - ' ^ v><gZ . I867 . h i e r « e r i c h t « e m ^ " « ^ ^
,ur ordentlichen mündlichen
die Tagfatzung auf den

»«.»!!!»«< um !' Uhr, " " ,ich>»°'° >

andern Sachwalter ^ „ id l iS" <,'
Gerichte nanchaf. " " ^ ^ s l ^ U t t " ^ s ^
Ncch.ssach« mit dem " l « ĉc.c?
nach deu Bl!..m,..una n „< «-

14. Vtaiz 1v7tt. ^
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^ " 7 - 2 ) Ar. 1 ^ .

Uec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Nllano »ud tom. XI I , sol. 43, dann »ill)
WN.XV, lol. 174 und 275 vorlomnlende,
»us Peter Molz von Vornschloß ver.
^wahrte, gerichtlich auf 70 fl. bewerthele
«ealitül wird über «nfuchen des l. l.
««UlramtesTschernembl. zur Einbringung
"" voroerung pr. 19 fl. 94 kr. 0. W.
' n., am

26. » p l l l und
^ . 24. M a i
l" oder über dem Schühungswcrlh und am

°»4. 2«. J u n i 1875
,U"nter demfelben in derGerichtskanzlei.
«smai um 10 Uhr vormittag«, an den

N?!'°"enden gegen <irlag des lOperz.
^'UM« fellgevolen »erden.
N ^ ^ Bezirksgericht Tschernembl am
^tttbruar 1878.

l l b ^ Nr. 1744.

^ Erecutive
"ealitäten-Versteigerung.

d»^°? l. l. Vezirlsgerichte Krainburg
°> annt gemacht:

don ^ " "ber Ansuchen des Franz Kolalj
tlec si ^ (durch Dr. Menclnger) die
d»„ ^lgerun« der dem Josef Iagodic
2885 tt"' »ehorigen. gerichtlich auf
Nr 2U? ĵchählcn «ealitüten »ub Urb..
0rb.N/.^'"l.^r.b47 »ä Michelstetlen,
Hs ' 4 l ^W ' <iinl..Nr. 452 und Urb..
Wlki«^ ^nl.-Nr. 459 ẑ6 Grundbuch
<«s.2.°7illigel. und hiezu drei steilbie-
,„f ^ "lltzungen. und zwar die erste

^llvtit. « « ^ . A p r i l ,
'""tt auf den

^ k i . >>. 24. M a l
"t dritte auf den

z^. 28. J u n i 1878.
l"t>tt A ""mittags von 10 bis 12 Uhr.
^ A n Ü " ^ " ^ bei diesem Gerichte mit
^ ^ " N e angeordnet worden, daß die
^lbitl. " ^" ber ersten und zweiten
^ l l v t », "ur um oder über dem Sch»<
lXlys,̂  " " ' b" der dritten aber auch unter

Die i, "llegebrn «"den.
Abe,o„h ^l"lonsbedingnisst. wornach
^b»!e ^ leder ^icitant vor gemachtem
t̂«,!>o,?. Wperz. Vadmm zuhanden der

, ' ^cklib ^ " " »u erlegen hat. fowie
^ M r ° f ^ ^ " ^ ^ U e und die Grund.
Wralur ! ^ " " " ^ ber diesgerichlllchen

lt. , " ''ngesehen werden.
^ils. 1^'rlsger.cht Kr-inburg am

^ ^ 7
^ Nr. 1250.

^,._. Executive
<ateN'Vcrstcigcrung.
""t °,^ 5'zulKgcrichlt Sittich wird

!>h '^"«nsuchen des Herrn Anton
^ b e n ^ d i e e f e c . F e ^ ^ ^ ^ ^
^<A't<lb„ b de« Andreas «regar
^ N . 2 «'hörige... sichtlich auf
^ t < ^ n N e ° l i l ° . e n al«:»ä

< d ° ' ^ I ^ ' lol. 210 und 22, und
<!! > lchuld .̂ """meinde Dedendol -
w d " 3 l"" / " " " . bewilligt, und

' die «rft"^u^«'Ta«satzungen. und

^ r t t , , " - M a .
!.< 2? 3.' ^n
! > a l h ^ u n l 18 78.

^dlv "w° rd .^ , m dem Anhange
ft ^ rs^^n.dahd ie Ps»,dre°lilall..

^<ln. " abê  ^°tzung«werlh. be«
i . , K ^ ^ unter gelben

> d > "^;^<n°nisse. wornach
^ l , / ' " Ww. .>""" vor gemachtem
^ ^ ° M M I ' ^ad.um zuhanden der
> P > ^ ' '' zu erlegen hat. sowie
v > l t l/°l"olle und die Grund.

z z ^ l ^ " u 7 « i « ĉ ^ " diesgerichl.
^ t ^ t ? ' i tt«"' ^lltlthln werden.

I " 1il7ll"^richt Bitlich am 25ften

(12sl-3) Nr. l453.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
its werde die cxec. Rclicitation des

von Iobann Mislej von Gotsche Nr. U7
in der Executionssachc der nundj. Franz
und Josef Habe von Gotjchc gegen
FranziSla Terlilzan von dort pcw. 3W sl
j. A. um den Schätzungswerch pr. ^59 fl.
erstandenen, gegen Mautsche zu gelegenen
dritten Theiles des emen Bestandtheil der
Realität u<iHerrschastWlppachlom.XXlIl.
l '^.^o^ bildenden Wcingüitens »uNiuoc-
übcr Ansuchen des Leopold Tcrbizan aus
Gefahr und Kosten des säumigen Er-
ltcyerS Johann Mslcj bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den

lit). A p r i l 1tt7«,

vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange angeordnet. daß obiges
Aelll'letuna.solijrlt hiebci auch unter dem
Vchahungswenhe an den Meistbictcnden
hintangegcbcn werden wird.

it. l. Bezirksgericht Wippach am
2U. Februar 1v?U.

(1401—2) Nr. 793.

Executive
NealitäteN'Verstcigcrullg.

Aon, l. l. Bezlrlgjjlrlchle ältlich wird
betannt gemacht:

iis sei über Ansuchen der Katharina
Aerne von Sad die erec. Berflsigerung der
dem Michael Rome von Sittich gehörigen,
gerichtlich auf 070 fl. geschützten, im Grund»
buche der Herrschaft Sittich (Hausamt)
»ub Urb..Nr.124 vorkommenden Realität
wegen schuldigen 2lj ft. 40 kr bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

25 « p r l l ,
die zweite auf den

23. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1878 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
m der Hrrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalllal
bei der ersten und zweiten Flilbietung nur
um oder über dlm Schühungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die îcilalionsbcbwgnisse, wornach
insbesondere jeder vicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Padium zuhanden der
^icllatioiiblommijsicm zu erlegen hat. sowie
das GchayungeprololoU und der Grund<
buchsertract tonnen in der diesgcrichUichen
Registratur eingesehen werden

K. l. Htz'rlsgericht Sittich am 6lcn
Februar 1878.

(13t>0—») Nr. 8241.

Executive

Pom l l. Osjlrlsgerlchlt raas wird
bekannt gemacht:

Es iel über »nsuchen des Vlefan Hajc
von Vaas die lfec. Versteigerung der dem
Thomas Koderca von Werch gehörigen,
gerlchtllch auf 1340 fi. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Gchneeberg »ub
Urb.-Nr. 124, «clf..Nr. 1l4 vorkommen,
den Reallllll bewilliget und hiezu drei ^eil»
bietungs Tagfatzungen. und zwar die erste
auf den

6. « a i .
dl« zweite au< den

b. J u n i
und dle dritte auf den

5. J u l i 1U75
jedesmal vormittags von 10 bis i^ ilhr,
ln der Amtblalljlei mit, dem Anhange
angeordnet »ordcn, daß die Pfa»drel>lilül
bei der ersten und zweiten Fe«lblelung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanqegtden wer^n wird,

D>e r
insblsonde^ _, . . . . „: .....
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
Vicilalionblommissio!' ^ ^n hat. sowie
da« Schah>lnc,«plol der Grund'
buchst, ' ,„ ^ diesaericht'
lichen ^ gesehen »erden.

K l . ^ ,ch, ^a« am i2ten
Ollobcr I d . . .

(147ti-2) Nr. Iblli.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg »ub «cts.-Nr. 778 und 782
vorkommende, auf Mathias Nom von
Rozanc Nr. 15 oergewührte. gerichtlich aus
637 ft. und 170 ft. bewerlhelt «ealitiu
wird übcr «nsuchen der l. l. Fmanzprocu»
ratur in Laibach. zur Einbringung der For-
derung pr. 51 fi. 3 1 ' / , lr. 0. « . f .». . am

2 6. A p r i l und
24 M a l

um oder über dem GchÜtzungswerth nnd am
21. J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen <irlag des lOperz.
Badiums feilgeboten werden

K l. Vczirlsgerichl Tschernembl am
28. Februar 1876.

(1502—2) Nr. 1633.

Executive
3tcalitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Olzirlsgcrlchte «eifniz wird
bekannt gemacht:

<is ft» über Ansuchen des Josef Nu«
von Kollenzdorj die erec. Versteigerung der
dem Mathias KrHman von Podlabor
gehürigen, gerichtlich auf 5,5 ft. geschätzten,
lln Grundbuche der Herrschaft Hobeleverg
nud Urb.-Nr. 25b vorkommenden Realilüt
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsahungen, und zwar die erfle aus den

18. M a i ,
die zweite auf den

Ib. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1878,
jedesmal vormittag« von !< bi« 1< Uhr,
hieracrlchl« mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Psandreaiitül bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Gchützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnifst, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Uicllalionslommission zu erlegen hat. fowie
da« SchÜtzungöprolololl und der Grund»
bucheefllacl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

« l. Bezirlsgerlcht Ncifniz am 6ten
Februar 1878.
(14U4—3, Nr. 9094.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -
hann Vidr ih von Kollcnzdorf Hs..Nr.2.

Von dem l. l. Vezirlegcrichle Reifniz
wird dem unbekannt wo befindlichen Io»
hann vidrih von Kollcnzdorf Hs.'Nr. 2
hiemil erinnert:

2s haben wider denselben bei diesem
Gerichte die Vormünder der nilndnjahr.
Johann Millic"schel> Hrben die Klage »ul>
si-l^g. 26 November 1877, ^ V094. auf
Zahlung von 102 ft. 60 lr. c. ». c ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur fum<
marischen Verhandlung auf den

l 2. « p r i l 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr. Hiergericht« »n«
geordnet worden ist.

D» der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gtlichle unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l, lirblanden abwesend
ift, so Hal man zu seiner Vertretung und
auf jerne Vesahr und Kosten den Joses
vidrih von Kollenzdorf als Kurator »ä
»cwm bestellt.

Johann Vidrih »ird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rech'en Zeit selbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalter bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, übe,Haupt
im ordnungsmäßigenWlge einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten l0nne. widrigen« diese
Rechtssache mil dem ausgestellten Kurator

den Bestimmungen der Gericht«»
ling verhandelt werden und der Ke>

llaa'e. welchem e« Übrigen« frei steht, seine
Rechtbbehelfe »ucb dem benannten Kurator
an die Hand zu gebe,,, sich die au« einer
Verabsaumuna entstehenden Folgen jelbft
beizumessen haben wild.

K. l. Vezirl«glllchl «eisniz am 27ften
Nooembn 1877.

(15dl—il) Nr. 203.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.
Die mit dem Vescheide vom 12ten

Oktober 1877, Z 10,(^.0, auf den 10ten
Februar 1873 angeordnet gewesene dritte
erec.Realfeilbielung gegen Johann Vutscher
von Rosenlhal Nr. 6 wegen schuldigen
250 ft. s.«. »ird auf ben

10. A p r i l 1878
übertragen.

K.l.Vezirtsgericht Mottling am 12ten
Jünner 1878.

(1469—3) Nr. 17l,7.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Sittich wird

hiemil bekannt gegeben, daß in der Exe-
cutionssache des Herrn Dr. v. Wurzbach
gegen Johann Nadrach von Weifelburg
pcw. 14? ft. die auf den 28 l. M. an-
geordn«te zweite Feilbielung der dem letz'
teren gehbrigen Realltiiten tom. i , loi. 4b
»ä Gladt Weifclburg und «ectf.-Nr. 16
»<z Pfarrgilt St. Aegidi ftr abgethan er-
klärt wurde, und daß am

25. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittag« 9 Uhr. zur drillen Fellbletung
geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Gittlch »m 23ften
März »878.

(1341—3) Rr 294.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Oez,rl« strichle Idri»

Wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei übcr das »nsuchen des k. l.

bleueramles Idrla geaen Agnes Slabe
von Oovek Nr. 5 wegen dem h. l l. Aerar
an landessürstl. Steuern schuldigen 72 ft.
15) lr. 0. W. c. ». c. in die erec. Offent-
liche Versteigerung der dem letztern gehö»
riaen, im Grundbuche der Herrschaft âck
8ub Urb..Nr. 804/226 oollommendcn
Realüül, im gerichtlich erhabenen Gch«>
tzungswerthe von 2771 si. 30 lr. « V . .
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs lagsatzunaen auf den

27. A p r i l .
2S. « ° i und
2«. J u n i 1878,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt »or»
den, daß die feilzubietende Realilül nur
bei der letzten Heilbielung auch unter dem
SchHtzun ŝwcrthe an den Meistbietenden
hin tan gegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Orund-
buchserlraet und die îcilalionsbedingnifse
lbnnen bei diesem Gerichte in den gewbhn»
lichen Amtsstunden eingesehen »erden.

K. l. Vczirlsaerichl Idria am 83ften
Jänner 1878.
(13!>8-2) «r. 68S1

Efecutive
lNealitäten-Velsteigerung.
Vom l. l. Veztrttaerichle ^aas »ird

betannt gemacht:
lls sei über Ansnchn, des l. t. Gleuer»

amtes ^aas die leigerung der dem
Andreas Halrait!! .<,, ^lorovo gehörigen,
gerichtlich aus 950 fi geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft NaoUjchel « d Url»^
Nr. 153/14<>. Nctf Nr. 45b vorlo^me««
ên Vlealilül bewilligst und hirzu drei

Ktilbietungs-Iagsatzunaen, ui.t) »wal die
erste auf den

6. « a » .
die zweite auf den

b. I u n i
und die dritte auf den

b. J u l i 1878
jedesmal vormittag» von 9 b.e i^ Uhr,
hiergerichts mit dem Anhang« angeordnet
worden, daß d,e Pjanbrealitül bei der
ersten und zweiten Oc,lv,elung nur u»
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dr tlen aber auch unter demselben hinwn-
gegeben werden wird.

Die rmtaliInsbedingnifse. »orn«ch
insbesondere jeder Militant vor aemachle»
»nbole ein I0perz. Vadiu» zuhanden der
tticilalionslommission >̂ erle«,?,, hat. so"<e
da« Gchützung«prololl>U und der s»rund.
buchssitrult lbnncn in der dilsaer.cht.
lichen Registratur ein,esch» »"ben^

K. l Vlz,rlsaerlcht ii«»s «m lOUn
Ollobn 1V77.
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Ae^älers Vortrüge
uberf

Aesthetik der Tontunft
beginnen vo l l»«,^K^ 6«n U. 6. Ull. um
ü Uhr in der r, l. LehrennneN'Bildungsanstalt.

I, Etoct, Lehrzimmer I I , Klasse
Kartenausgabe bei X » r l ». ?1U, Rath.

hau«pl<^ Nr 21. <1623) 2—1

Glassalon
Casino - Restauration!

Am 9. und 10. April abends halb 8 Uhr

der ersten Wiener

Damen - Kapelle
unter Leitung de« FräulemHTchipek.

Docent der Zaknheilkunde an der Ani-
veifttüt in Graz,

beginnt seme «»Iu»i»>»M«d« und «A»»
t««Iu»l«Vl»« Prazis am 6, April l, I .

in ä!uiiuH im Hotel „Elefant"
von v Uhr früh bi« 5 Uhr abends.

Veine l, f priv Zahnpräparate: ^»<t-
»«pU^ou - »!nn6^»«»«' il Flasche 1 ft .
A»Zu»pu1v«r. groye «chachtel 1 ft. Neine
Schachtel 80 tr., und ?»»t» » Dose 30 kr,,
k Päckchen ?<)rr,, sind in Laibach jederzeit m
den bekannten Depots zu haben.

Mein Aufenthalt wird bi« zum Oftcrsonn«
tag dauern. (1579) 2—2

Künstliche

»erden nach der neuesten Kunftmclhode schmerz-
los eingesetzt, vollkommen schm-rzlose

Zahnope ration cn
unter Emfluh de»? »ehr anqcnehm wirkenden

tnstgases (8tiokoxyöulgHz)
vorssenommen vom I I5V4) I

an der Hradeczlybrücke im I, t̂ock.
IN». Mund»ass«ressenz 1 Flacon 1 fl.

»»> Z a h n p u l v e r 1 «chachtcl »̂0 lr. sind
«l^er im Ordmatimislolale ^c^ k"»i Herrn
K«5tn«e5 und den Herren ^ Vlayr
und 3o«t<U« (am Preschernp!.. :",mc„

I.Maria Farina kölner-
wasser,

Ptn» 1 Flasche 50 tr . Double S0 lr., in um«
stschtenen Flaschen 1 fl. verlaust (1584) l2—1

Apotheker in Laibach.

Frühjahr-Saison
empfiehlt sein reiches Wasser modernster

Filz« u. Tcidenbilte, Zivil-
u. Militärlappen

zu den billigsten Preisen

achtungsvoll ergebener

ll580) 3—l Laibach. Posl̂ asic

Herrcn-Wiische,
eigenes Erzeugnis,

solideste «ibeit, beller «»off und ,n möglichst
dilliqem Preise empfiehlt

C. I Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

»ird WHsch« genan nach Vah und
Wosch »ngeferllget und nur bestpassende Hem»
»« ver»bf,lqt <3lft) »2

Ein

bestehend aus ewe« 4'/, Jahre alten äußerst
schön gebauten Pony (braun „ ' nebst
feinem Geschirre «nd einen e, con
' > " " ' " " ^ " ' " " ^ " " " "- ,i) wegen

.^.^^ 7-' ^^'gteit Herr
!« » i » o » , Wirth m der «nsHl.»nserne

für Gaftwirthe,
elegant ausgestattet, stets vorräthig bei

Jg. v. Kleinmayr 3e F. Lamberg.

stylen».«««.: < » » , ^ " ^ . ^

«i»««t» »« Vie,« «edic, ffac^tllt.

»l«» . ^^»»>»«>»'»»>'»» »». ^
»«llb««» Fill» °«n «,s<5»ä«»»l j

»»«»,«ss<»f» «»«»eil». ^
MM' »^. »«,«»» »uld« dn»<z> »i« ?,

2 g i si si

i f a id is

(1500—2) Nr. 1978.

Kuratelsverhängung.
Pom l, k. Gc,irlsgcnchle'Rcifni; wird

belannt gemacht, daß das k. l. Kreisgericht
Rudolfswerlh mit Verordnung vom bten
Mürz 187«, Z. 174. über ssranz Lssar,
Grundbesitzer von Winkel Hs.'Nr. 13 bei
Neustift, wegen «hobenen Wahnsinnes die
Kuratel zu verhangen befunden habe und
demselben Johann Oberstar von Iurjovec
Nr. 32 als Kuralor bestellt wuide.

K. t. Vezirlsgericht Reifniz am 16ten
Mürz 1878.

(1479—3) Nr. 1073.

Efec. Realitatcnverlauf.
D « im Grundbuche aä Out Tscher»

nemblhof »üb tam. I I , lol. 233 vorkom«
mende, auf Maria Perse von Vilchel
oergewührle, gerichtlich auf 310 ft. be-
wertete Nealitat wird über Ansuchen der
Oertiaud Rabusa (durch Andreas Medic
von Vüchel), zur Einbringung der Focde-
rung aus dem Vergleiche vom 27. Jul i
1677, H. 0213, pr. 86 ft. 60 kr. 0. W.
s.«.. am

12. A p r i l und
24. M a l

um oder über dem SchHtzungswerth und am
28. J u n i 1873

auch unter demselben in der Gerichtstanzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag de« Idperz.
Vadiums feilgeboten werden.

5. k. Vezirlsgericht Tschernembl am
8. Februar 1878.

Dr»ck »nd Verl«ß »»» Hß. » <l«in««yr ck Ked V«md«,,

K. k. priv. Güdbahn Gesellschaft. _
Vom 15. April l. I . an wird die Station Ahgersdorf aus unserer Haup̂

linic Wien-Triest den Doppelnamen „U<zgelKVsrf-Ma»er" führen.
W i e n , im April 1878.

<.«,, Die Generaldimtion.

Verkauf von Büchern.
AmÄ 11,JApril und eventuell an den folgenden Tagen wird dtf

zur Concursiiiasse dos Herrn Buchhändlers Georg Lercher gebönl
Warenlager, bastehend aus Büchern verschiedener Art, namentlich Scnu
büchern, Jugendschriften, Bilderbüchern, Gebet- und Andacbtsbücher^
theoretischen, wissenschaftlichen und belletristischen Werken, hev*0

verschiedener Sprachen, Musikalien, Aotiquarwerken und Noten, »iU

karten, Oelgemäldeu in Uoldrahinun, Farbendruckbildern, Stahlsticn^/
Photographien, Kalendern, dann das Maculatur- und Scartpapier, so*'
die gesammte Gewölbseinrichtung im Hause Consc.-Nr. ö »Ö1 ̂ *
hausplatze im Verkaufsgewolbe licitando verkauft werden.

Die Kauflustigen werden hiezu unter Hinweisung auf die I^e

Würdigkeit der auszubietenden Objekte mit dem Bemerken eing^*"6'
dass das Verzeichnis der feilzubietenden Gegenstände von houto w
Annoncenbureau des Herrn Franz Müller (Herreoga^e Nr>

eingesehen werden kann. (i595) *"

Laibach, 8. April 1878.

Die Concursinasse-Verwaltung'

(1517—2) Nr. 2065.

Kuratelsverhängullg.
Vom l. l . Oezirlsgelichlc Glvßlaschiz

wird hiemit betannl gemacht, daß über
Hlargareth Malner von Hidnile Nr. 3
lnfolge Beschlusses des hoHlüollchen l. l.
KrelsMichte« in NudolsSwerlh vom 26sten
Hebruar 1878, H. 113, ob Wahl»si«nes
me Kuratel oerhäiigt und derselben Johann
Petrii von Zadnile Nr. 7 zum Kurator
beitellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Oroßlaschlz am
21. Mürz 1878.

(13W—3) Nr. 786.

(5fec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbucht der Herrschaft

Pölland »üb Rectf.Nr. 560 oortommenoe,
auf Ialob Rom aus Majerle Nr. 1l
ocrgewährte, gerichlllch auf 10^0 si. be-
wcrthete Realität wird über Ansuchen
oes Johann Jell i i von Gottschce, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 30. Jänner 1858, Zahl
l23, tlinantworlung vom 8. Ma i Itti»^,
Z. 0077. Eesslon vom 10. Mclrz 1><70,
und Einantworlung vom 2»). November
1876, Z. 9670, pr. 286 ft 65 lr. V. « .
sammt Anhang, am

12. A p r i l und
2 4. M a i

um oder über dem Schützungswerth und
am 28. J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, an den
Meistbietenden gegen Erlag de« lOperz.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Ve^irssgerlcht Ische rmmbl am
ö.ssebruar 1878.
( I W2—2) Nr. 9542.

Neassumierung
mcutiver Mbietüngen.
Bom l. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
its ssi iiber Ansuchen ds« H?rrn

der , ^ ,
l l )7 f l . l / , lr. sammt Anhang die Reas'
sumierung der mit dem Bescheide vom
l^ . M a i 187«. Z. 38.73. auf den 20sten
September. W. Oktober und 21. No«
ncmhsi- I"7^ ma^ordütt^!. sl̂ nn ,il^r

»6 Grundbuch Orten« und
seien zu deren Vornahme die Tagjahungen
auf den

13. M a i .
l 4. J u n i und
12. J u l i 18 7«,

vormittags „ Hiergericht« mit
den frühen . angeordnet worden.

K k r,cht Laas am I5,ten
Dezember . . . . .

(1483-2) Nr. 2^'

Kulatolsbcstcllllng. ^
Vom geferligien Bezirlegn'^e ^

bekannt gemacht, daß mll ^eichlu» ,̂
l. l. Kreisgerichies RudolfewcrlY l
26. März l. I . , Z.345, der O r u " " ^
Ignaz Pelerlln von «amnjc lvlgen ^
schwendung unter Kuracl glsehl u" ^ ,
vom gefertigten Bezlrlsgerlchie I " " l ^,
lerl in, Grundbesitzer in Vojanlel"'
Kuralor besttllt worden ist. . ^

K. l. Bezirksgericht Nassenf"
30. Mürz 1878.
(1478-3) Nr- l ^ '

Ezec. NealitatenveM'
Die im Grundvuche der H^ l l> '

Pillland 8ub tom. XXV I . l o l . 2 4 ^ ^ l
«ende. auf Michael bchn,ller " « si.
Nr 12 ocrgewührte. gerichtlich ""' ^ "
dewerlhete Realltül wird uvct " ' Ap
des l. l. Sleueiamtes Tjchernembl. i ^,
bringung der Forderung au« ^ ^
amtlichen Rückilanvoaueweise »" ^ ,1"
Mai 18?6pr .17f l . »>1 kr. 0.W->>

26 . A p r i l und

" ' N ° < .bund«"
um oder über dem Schätzungswert

26 J u n i i S ^ g ^
auch unler demselben in der . ^
lanzlel. jedesmal um 10 Uhr " ° ^ <̂
an den Meistbietenden ges" »
40perz. Vadium« feilgeboten « " . ^

K l. Bezirksgericht T s c h " " " '

23. Februar 1878. ^ ^ " I i q
^ . I N "

(1141—Z) ^ . . . ^

Neuerliche
Aom l. l. Vlzirkzgcr'chte"

wird hiemit bekannt g "nacy l ' ^ ^
E« seien über Nnsuch" K F

^ Mathias ^ <

bem'iihen ' ^ ' f ^

wlungen der d<m I ^ " ' ^ .
Podgoro Nr. 23 g e h o H
buche der Pfarrg'lt ^ " t l " ' ' ^ n ^
Nr 1.t..m l^wl. i j vorlomn'

lität neuerlich auf den

6. I u n i uno .

4. J u l i l S 7 « ' ^ v 0 l "

vormittaas um W ^ ' ^ n - ^ <""

K. l Bezirlsger'cht «"

21. Februar I " " ^ > ^ "

z M'iset a d . ^


